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Behandlung im: HFW 

 
Obertshausen, 06.04.2018 

 
 
Ausschreibung Ortsgerichtsschöffen 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der CDU und der SPD stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung. 
 
Beschlusstext 
 
An das Amtsgericht zu meldende Vorschläge für neu zu bestellende Mitglieder der Ortsgerichte 
sollen bei anstehenden Neubesetzungen im Anschluss an eine öffentliche Ausschreibung durch 
den Magistrat ausgewählt und der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung 
vorgeschlagen werden. 
 

Begründung 

Aus Sicht der Antragssteller sollten die fachliche Eignung und eine gute Ortskenntnis die 
einzigen Kriterien bei der Besetzung der Ortsgerichte sein. Die Zugehörigkeit oder Nähe zu einer 
politischen Partei oder Wählergruppierung sollte keine Rolle spielen, da es sich bei den 
Aufgaben der Ortsgerichte als Teil der Hessischen Justiz nicht um (kommunal)politische 
Angelegenheiten handelt. Der Gesetzgeber ermöglicht ausdrücklich die Ausübung des 
Vorschlagsrechts durch den jeweiligen Magistrat. Dies wird auch in anderen hessischen Städten 
und Gemeinden (z.B. Dreieich und Rodenbach) so praktiziert. Diesem Beispiel möchten wir in 
Obertshausen folgen, um politische Debatten über die Besetzung der Ortsgerichte zukünftig zu 
vermeiden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Anthony Giordano     Manuel Friedrich 
CDU-Fraktionsvorsitzender    SPD-Fraktionsvorsitzender 
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An die  
Stadtverordnetenvorsteherin Julia Koerlin 
 
Schubertstraße 11 
63179 Obertshausen 


